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        Kompass 
 

 

 

 

für die Religionslehrerinnen und Religionslehrer im 

Kirchendienst der Diözese Rottenburg – Stuttgart  

 

Dieser „Kompass“ wurde neu zusammengestellt – in Kontakt mit der 
Hauptabteilung IX (Schulen) in Rottenburg – von den Mitgliedern der 
MAV Sondervertretung der Religionslehrerinnen und 
Religionslehrer im Kirchendienst der Diözese Rottenburg-Stuttgart: 

 

Claudia Breitweg, Angela Hüttl-Zecca, Gundula Kuhn, Martin 
Kratschmayer, Elke Reichert, Brigitte Schäfer, Norbert Schulz, 
Elisabeth Theiler, Günther Thum-Störk,  

 

 

Der „Kompass“ wird fortlaufend aktualisiert. Für Ihre Anregungen 
ist die MAV dankbar.  

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird nachfolgend auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

 

Die Angaben sind nach bestem Wissen erstellt worden. Sie 

dienen der Orientierung. Für die Richtigkeit kann keine 

Haftung übernommen werden. 

 

Herausgeber:  

MAV SV RL i.K.  Diözese Rottenburg-Stuttgart, Postfach 9, 72101 Rottenburg 

E-Mail: Norbert.Schulz@drs.de 

E-Mail: Claudia.Breitweg@drs.de 

Stand: Juni 23    
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Stichwortverzeichnis:  
 
A 
 
- Abmeldung vom Religionsunterricht 
- Altersermäßigung 
- Altersteilzeit 
- Altersvorsorge (zusätzliche Altersversorgung) 
- Arbeits- und Gesundheitsschutz 
- Arbeitsbefreiung 
- Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
- Arbeitszimmer 
- Arbeitszeit 
- Arztbesuch 
 
B 
 
- Berufserfahrung bei anderen Arbeitgebern 
- Betriebliches Eingliederungsmanagement BEM 
- Betreuung von Referendaren und Lehramtsanwärtern  
  (siehe Mentorentätigkeit) 

- Bildschirmarbeitsplatzbrille 
- Bischof-Sproll-Preis 
 
C 
 
D 
 
- Darlehen für die Anschaffung eines PKW und PKW-Abrufschein 
- Datenschutz 
- Dienst- und Fachaufsicht 
- Dienstgeber / Vorgesetzter 
- Dienstliche Beurteilungen  
  (Schul- u. Unterrichtsbesuche / Mitarbeitergespräche) 

- Dienstunfall 
- Dienstvertragsänderungen 
- Dienstweg (Krankmeldung) 
- Deutsche Bahn AG 
 
E 
 
- Ein- und Höhergruppierung 
- Einsatz von „Sozialen Netzwerken“ an Schulen 
- Elternzeit 
- Entgeltordnung 
- Essensaufsicht an Ganztags- bzw. Gemeinschaftsschulen 
- Evaluation (Schulcurriculum und Schulportfolio) 

- Exerzitien 
 
 
F 
 
- Fahrtkostenzuschüsse 
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- Freistellungen bzw. Freistellungsstunden 
 
G 
 
- Ganztagesbetreuung 
- Ganztagsschulen 
- Gaststatus (Teilnahme am Religionsunterricht) 

- Gehaltsmitteilung 
- Gehaltsvorschuss 
- Geistliche Begleitung 
- Grundordnung des kirchl. Dienstes 
 
H 
 
- Hohlstundenpläne 
- Hausaufgabenbetreuung 
 
I 
 
- Inklusion 
 
J 
 
- Jahressonderzahlung 
- Jahrgangsübergreifende Klassen 
- Job-Ticket und Job-Rad 
- Jubiläumszuwendungen 
 
K 
 
- Kinderzulage und Geburtsbeihilfe 
- Klassenteiler 
- Konferenzen 
- Konfessionelle Kooperation 
- Kooperationszeit 
- Kopien im Unterricht 
- Krankmeldung (siehe Dienstweg) 

- Kündigung 
- Kur / Reha/ RV Fit für Angestellte 
 
L 
 
- Lohnfortzahlung im Krankheitsfall 
 
M 
 
- Mehrarbeit (MAU – Mehrarbeitsunterricht) 

- Mentorentätigkeit (Betreuung von Referendaren und Lehramtsanwärtern) 

- Missio Canonica 
- Mittagsbetreuung 
- Mittagspause 
- Mutterschutz und Stillzeiten 
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N 
 
- Nebentätigkeiten 
 
O 
 
- Organisationserlass 
 
P 
 
- Personalvertretungen 
- Pflege von Angehörigen 
- Portfolio / Persönliches Portfolio 
 
Q 
 
- Qualifikationsmaßnahmen 
 
R 
 
- Reisekostenerstattung 
- Renteneintritt 
 
S 
 
- Sabbatzeit 
- Schlüsselversicherung 
- Schulgottesdienst und Schülergottesdienst 
- Schullandheim / Studienfahrten 
- Schulpastoral 
- Schwerbehinderung 
- Sonderurlaub 
- Supervision 
 
T 
 
- Teilzeitbeschäftigung 
 
U 
 
- Unterrichtsbesuche 
- Übergang in den Ruhestand 
- Urheberrecht und Datenschutz an der Schule 

 
V 
- Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
- Versicherungen der Diözese 
- Vertretungsstunden (siehe Stichwort: Mehrarbeit) 

 
 
Z 
 
-  Zusatzversorgung
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